
Nicht-Arbeit im entstehenden Sozialstaat
Erzeugung und Lösung eines Problems
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Vortrag beim
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Arbeit – Arbeitslosigkeit – Zeitwohlstand:

Was ist das richtige Maß für ein gutes Leben?

Sonja Hinsch (sonja.hinsch@univie.ac.at)

Primäre Fläche: Der Raum der Verwaltung von Nicht-Arbeit im sich
entwickelnden Sozialstaat
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vorhergehende 

eindimensionale 

Interpretation:

Erzeugung von Nicht-

Arbeit als soziales 

Problem

Vorhergehende eindimensionale 

Interpretation: sich selbst Erhalten

Vorhergehende eindimensionale Interpretation: 

sich nicht erhalten können oder sollen

Vorhergehende 

eindimensionale 

Interpretation: 

Nicht-Arbeit als 

moralisches 

Problem
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Selbsterhalter Anspruch auf 

Leistungen des 

Sozialstaates

Zu Bessernde Jugendfürsorge

Armenversorgung

Delinquente

Abwenden von 

Sozialstaatlichkeit

Zu Unterstützende
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